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Fotoserie

JAN-CHRISTOPH HÄRTUNG, MIGUEL HAHN

Fotografen bei Hahn+Hartung in Berlin
mail@hahn-hartung.com
www.hahn-hartung.com
http://instagram.com/hahn_hartung

Unsere Fotostrecke zum Thema «Geschäftsmodell
Sucht» zeigt speziell gestaltete Objekte, die für den

Drogen- und Alkoholkonsum entwickelt wurden
und insbesondere Jugendliche oder junge Erwachsene

ansprechen sollen. Ebenso gibt es Objekte aus

dem Bereich des Glücksspiels, mit dem durch
spielerisches Ausprobieren Kinder angesprochen werden.

Mit ihren aussergewöhnlichen Designs ziehen
die Gebrauchsobjekte die Aufmerksamkeit auf sich

und werfen Fragen nach der Verführungskraft der

Konsumkultur auf.

Die Fotostrecke ermöglicht eine kritische
Betrachtung des Geschäftsmodells Sucht, ohne jedoch
pauschale Urteile zu fällen. Sie zeigt, wie die Industrie

ästhetische Reize nutzt, um den Konsum zu
fördern, und regt zur Reflexion über die Auswirkungen
auf unsere Gesellschaft an.
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